
Blaulicht
Autofahrer prallt
gegen Straßenlaterne
WALBURG. Zu einem Alleinun-
fall im Hessisch Lichtenauer
Stadtteil Walburg kam es laut
Polizeibericht am Freitagvormit-
tag gegen 11 Uhr. Demnach
habe ein 43-jähriger Autofahrer,
der aus Hessisch Lichtenau kom-
mend in Walburg nach links in
die Rommeröder Straße einbie-
gen wollte, aufgrund eines Fahr-
fehlers auf der regennassen
Fahrbahn die Kontrolle über sein
Fahrzeug verloren und sei gegen
eine Straßenlaterne gefahren.
Diese sei durch den Aufprall um-
geknickt, wobei auch ein an ihr
befestigtes Verkehrsschild be-
schädigt wurde. Schaden: 3500
Euro.

Krampf im Fuß
als Unfallursache
ESCHWEGE. Drei geparkte
Fahrzeuge hat eine 76-jährige
Autofahrerin aus Eschwege am
Samstagnachmittag beschädigt.
Dies teilt die Polizei mit. Laut de-
ren Bericht wollte die 76-Jährige
gegen 15.30 Uhr auf der Nieder-
honer Straße in eine Parklücke
einfahren, als sie nach eigenen
Angaben einen Krampf im Fuß
erlitt, worauf sie die Kontrolle
verlor und drei dort geparkte
Autos anrempelte. Schaden:
9200 Euro.

Kradfahrer wurde
schwer verletzt
ABTERODE. Schwer verletzt
wurde am Samstagnachmittag
ein 79-jähriger Fahrer eines
Leichtkraftrades aus Meißner.
Laut Polizei war der 79-Jährige
gegen 15.10 Uhr auf dem paral-
lel zur Landesstraße verlaufen-
den Radweg zwischen den Meiß-
ner-Ortsteilen Abterode und
Weidenhausen unterwegs. Als er
den Anschluss eines Wirtschafts-
weges an die Landesstraße nutz-
ten wollte, um auf diese in Rich-
tung Weidenhausen aufzufah-
ren, übersah er den Wagen eines
62-jährigen Autofahrers aus
Meißner. Der konnte nicht mehr
rechtzeitig ausweichen und er-
fasste den Kradfahrer frontal.
Der 79-Jährige wurde mit
schweren Verletzungen ins
Krankenhaus gebracht. Scha-
den: 3300 Euro.

Auffahrunfall mit
1000 Euro Schaden
ESCHWEGE. Leicht verletzt
wurde ein 55-jähriger Kradfah-
rer aus Wehretal am Samstag ge-
gen 17.40 Uhr am Weidenhäu-
ser Kreuz. In der dortigen Bau-
stelle hatte ein vorausfahrender
Pkw seine Geschwindigkeit re-
duziert, was der 55-Jährige aller-
dings zu spät bemerkte und
beim Abbremsen stürzte. Scha-
den: 100 Euro. (dir)

Petrus zum Ende des Musicals
allen mit auf den Weg.

Rund 450 Zuschauer ver-
folgten das Geschehen auf der
Bühne gespannt und begeis-
tert und zollten der Leistung
der 78 Darsteller mit tosen-
dem Applaus ihren Respekt.
Nach dem erneuten Erfolg des
Musicals ist ein weiterer Auf-
tritt des Projektchores Adonia
im nächsten Jahr sehr wahr-
scheinlich.

Meer“, „Alle meine Sorgen“,
„Er stirbt am Kreuz“ und „Du
hast mich lieb“.

Emotionsgeladen
Das Musical spiegelte aber

auch die Emotionen des Jün-
gers Petrus: Von dessen Liebe
zu Jesus bis zu seiner Verleug-
nung und dem erneuten Lie-
besbekenntnis an seinen Mes-
sias. „Wir sind weiterhin seine
Jünger und er liebt uns“, gab

waren einige Teilnehmer des
Projektchores Adonia auf der
Bühne des Bürgersaals am
Samstagabend zu sehen. Von
der ersten Begegnung zwi-
schen Petrus und Jesus bis zur
Festnahme von Jesus und des-
sen Tod am Kreuz – eindrucks-
voll präsentierten die rund 20
Schauspieler und der Chor im
Hintergrund die Bibelge-
schichte mit selbst geschriebe-
nen Liedern wie „Auf dem

V O N S E L I N A K A I S E R

SONTRA. Stark und doch ver-
letzlich und mit Schwächen –
so zeichnete das Musical „Pe-
trus – der Jünger“ des Projekt-
chores Adonia den bedeutend-
sten Jünger Jesu. Am Samstag
war der Chor zum zweiten
Mal im Bürgerhaus Sontra zu
Gast und knüpfte mit seinem
Musical nahtlos an den Erfolg
des letzten Auftrittes an. Rund
90 Minuten lang nahm das
Stück die Zuschauer mit auf
eine Reise in die Lebzeiten
Jesu und untermalte die Ge-
schichte mit modernen Bibel-
songs, Tanz und Videoprojek-
tionen.

Die 78 Sänger hatten inner-
halb kürzester Zeit – während
einer gemeinsamen Projekt-
woche – Erstaunliches auf die
Beine gestellt. Viele kamen
ohne Vorkenntnisse zu Ado-
nia, die Begeisterung hatte sie
aber alle gepackt. Das merkte
auch das Sontraer Publikum
und ließ sich gerne von der
Freude der talentierten Musi-
caldarsteller anstecken. Auch
aus dem Werra-Meißner-Kreis

Von Liebe und Verrat
Adonia-Projektchor begeistert im Bürgerhaus Sontra mit dem Musical Petrus

Beeindruckend professionell: Die rund 20 Schauspieler und der Chor des Projektes Adonia spielten das Leben des Jüngers Petrus ein-
drucksvoll nach. Fotos: Kaiser

Geprobt
wurde eine
Woche: Die
78 Teilneh-
mer des Pro-
jektes hat-
ten eine Wo-
che Zeit, das
Musical ein-
zustudieren.

freute sich Helmut Adolf, der
gemeinsam mit seinen Freun-
den die tolle Stimmung ge-
noss. „Als Wichmannshäuser
muss man das einfach unter-
stützen. Der Museumsverein
hat sich wieder viel Mühe ge-

WICHMANNSHAUSEN. Das
alte Boyneburger Schloss er-
strahlte im Kerzenlicht und
lud die Gäste zu einem besinn-
lichen Abend ein: Am Samstag
fand dort die elfte Museums-
nacht mit Livemusik und kuli-
narischen Köstlichkeiten aus
der ganzen Welt statt.

Leise und laute Töne wur-
den geschickt miteinander
verbunden: Im Pferdestall
spielte die Band „Your Prophe-
cy“ aus Sontra, nebenan im
Museum konnten die Besu-
cher die Gemütlichkeit des al-
ten Gemäuers genießen. „Die
einen wollen Musik hören, die
anderen in den alten Räumen
bei Kerzenlicht sitzen“, er-
zählte Arno Maske, erster Vor-
sitzender des Museumsver-
eins. Da erst vor Kurzem eine
neue Außenbeleuchtung an-
gebracht wurde, die dank der
Spenden der Benefizveranstal-
tung „Bauchtanzgala“ und ei-
nem privaten Spender finan-
ziert werden konnte, war die
obere Ausstellungsfläche bei
der diesjährigen Museums-
nacht geschlossen.

Trotzdem kamen die Gäste
zahlreich. „Das ist jedes Jahr
ein historisches Ereignis“,

Köstliches im Kerzenschein
Besucher genießen die elfte Museumsnacht im alten Boyneburger Schloss

macht“, fügte Heidi Dietzel
an. 18 freiwillige Helfer unter-
stützen die diesjährige Muse-
umsnacht. Auch die syrischen
und afghanischen Dorfbewoh-
ner halfen gerne und kochten
traditionelle Gerichte aus ih-

rer Heimat. Am Samstag, 26.
November, findet das dritte
Whiskytasting mit acht ver-
schiedenen schottischen
Whiskys von der Insel Islay
statt, zu dem noch Anmeldun-
gen angenommen werden.

Mit dem Weih-
nachtsmarkt am
Samstag, 10. De-
zember, endet
dann das Muse-
umsjahr. Im kom-
menden Jahr wird
das Museum mit
einem Flohmarkt
und der Ausstel-
lung einer Künst-
lerin aus Wan-
fried eröffnet.
„Wir versuchen
immer, das künst-
lerische Potenzial
aus der Region zu
nutzen“, betonte
Arno Maske.
„Wer Interesse
hat, darf sich
auch gerne bei
uns melden.“
(sek)

• Weitere Infos:
www.museum-
wichmannshau-
sen.de.

Entschieden sich für die Gemütlichkeit: Helmut Adolf (links) kommt mit seiner
Gruppe aus Wichmannshausen jedes Jahr zur Museumsnacht, um die kulinari-
schen Köstlichkeiten im romantisch mit Kerzen ausgeleuchtetem Ambiente im
alten Boyneburger Schloss zu genießen. Foto: Kaiser

ESCHWEGE. Am Freitag, 4.
November, findet von 15 bis
17 Uhr bereits zum fünften
Mal der Esel-Lese-Tag an der
Freien Waldorfschule Werra-
Meißner in Eschwege statt.
Der Aktionstag ist Teil des
bundesweiten Vorlesetages
der Stiftung Lesen, der Zeit
und der Deutschen Bahn, der
Kinder ab fünf Jahren für Lite-
ratur begeistern soll.

Lauter Eselgeschichten
Um 15 Uhr liest Barbara

Kutschinski-Vogt „Les musi-
ciens de la ville de Brême“
(Deutsch: „Die Bremer Stadt-
musikanten“) von den Brü-
dern Grimm in französischer
Sprache vor. Hierbei wird die
Geschichte mit einem Kamis-
hibai – einem kleinen Papier-
theater – anschaulich erfahr-
bar illustriert. Um 15.20 Uhr
liest Ellen Schubert „Die Bre-
mer Stadtmusikanten“ in
deutscher Sprache vor. Dabei
führen wieder die Papierfigu-
ren des Kamishibai durch die
Geschichte.

Um 15.45 Uhr liest Sigrid Er-
furth, Mitglied des hessischen
Landtags, aus „Liliana Suse-
wind – Ein kleiner Esel kommt
groß raus“ von Tanya Stewner
vor und anschließend auch
noch eine lustige Episode aus
„Ein Esel ist ein Zebra ohne
Streifen“ von Martin Ebbertz.

Malen und Eselreiten
In den kleinen Pausen zwi-

schen den Geschichten kön-
nen die Kinder Gehörtes in Bil-
der umsetzen und mit Wachs-
stiften malen. Bei gutem Wet-
ter besteht die Möglichkeit,
das Schulgelände zu erkunden
und auf den Schuleseln Mimi
und Merle zu reiten. (dir)

• Der Besuch des Esel-Lese-
Tages ist kostenlos. Willkom-
men sind alle Menschen ab
fünf Jahren. Für Gruppen
empfiehlt sich eine Anmel-
dung im Schulbüro: Tel.
0 56 51/ 75 43 96.

Waldorfschule
lädt zum
Vorlesetag ein
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REICHENSACHSEN. Bislang
unbekannte Täter haben in
Reichensachsen Spraydosen
gestohlen und anschließend
mit Schmierereien einen er-
heblichen Schaden angerich-
tet. Laut Polizeibericht haben
der oder die Täter in der Zeit
von Freitag, 23 Uhr, und Sams-
tag, 1.30 Uhr teilentleerte
Sprayflaschen aus einem un-
verschlossenen Schuppen
vom Forstamt Wehretal in Rei-
chensachsen entwendet und
damit anschließend eine Viel-
zahl von Farbschmierereien
im Bereich Langenhainer Stra-
ße, Burggraben und Garten-
straße verursacht.

Im Bereich der Langenhai-
ner Straße sei es zudem auch
zu Vandalismus gekommen.
Den Schaden schätzen die Be-
amten auf etwa 10 000 Euro.

• Hinweise an die Polizeidi-
rektion Werra-Meißner in
Eschwege, Tel. 0 56 51/9250.

10 000 Euro
Schaden durch
Vandalismus

Christliche
Jugendorganisation
Adonia ist eine 1979 in der
Schweiz gegründete
christliche Jugendorgani-
sation, die Ferienlager und
Camps für Musical-Auffüh-
rungen und Sport organi-
siert. Zudem werden eine
Spielwaren- und Buchver-
sandhandlung und ein
Musikverlag betrieben.
Der Name Adonia ist heb-
räisch und bedeutet „Gott
ist (mein) Herr“. (dir)

H I N T E R G R U N D

Kurz notiert
Landfrauen laden
zu Kaffee und Kuchen
SONTRA. Die Landfrauen Son-
tra laden während des Martins-
Marktes am Sonntag, 6. Novem-
ber, zu Kaffee und Kuchen in den
Blickpunkt Sontra ein. Los geht
es um 14 Uhr.

Unternehmerfrauen
laden zum Seminar
NIDDAWITZHAUSEN. Die Un-
ternehmerfrauen im Handwerk
treffen sich am Dienstag, 8. No-
vember um 19 Uhr zum Seminar
„Vielfalt der Klänge“ im Gast-
haus Rost in Niddawitzhausen.
Mitzubringen sind bequeme
Kleidung, Iso-Matte, Decke, klei-
nes Kissen und warme Socken.
Anmeldung bis 4. November bei
Martina Dilchert, Tel. 0 56 58/
284 oder baeckerei-dilchert@t-
online.de.

Informationen rund
um das Mietrecht
ESCHWEGE. Der Haus-, Woh-
nungs- und Grundeigentümer-
Verein Eschwege lädt am Mitt-
woch, 9. November, um 19.30
Uhr zu einer Infoveranstaltung in
den Clubraum der Stadthalle
Eschwege ein. Nach einem Kurz-
vortrag zu den Formalitäten ei-
ner Mieterhöhung können Fra-
gen rund um das Mietrecht ge-
stellt werden.

Schreddergerät in
Wichmannshausen
WICHMANNSHAUSEN. Am
Freitag, 11. November, und
Samstag, 12. November, jeweils
von 9 bis 12 Uhr steht das
Schreddergerät am Sportplatz
für die Bürger bereit. (dir)


